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Hennigsdorf, 15.05.2012 

 
Niederschrift 

 
über die Sitzung der Stadtverordnetenversammlung 

am 09.05.2012 
von 17:00 bis 18:50 Uhr 

im Sitzungssaal / Erdgeschoss 
 
 

Sitzungsteilnehmer 
 
Bürgermeister 
Schulz, Andreas  

Fraktion SPD 
Girard, Henry  
Günther, Thomas  
Hinke, Ekkehard  
Kahl, Matthias  
Kiesow, Thomas  
Krebs, Detlef  
Mertke, Michael  
Müller, Ulrich  
Schönfeld, Frank  
Schulz, Peter  

Fraktion Die Linke 
Anders, Daniel  
Degner, Ursel  
Friedrich, Anja  
Goertz, Kordelia  
Hahn, Ute  
Quoß, Wera  

Fraktion CDU/FDP 
Blank, Hans Martin  
Kafka, Hans-Jürgen  
Nikolai, Ralf  
Rösel, Peter  
Tornow-Wendland, Birgit  
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Fraktion BürgerBündnis freier Wähler/B90/Grüne 
Brandenburg, Horst  
Hinze, Diana  
Rönnecke, Hans-Hermann Dr.  
Woelki, Jürgen  

Fraktion Unabhängige 
Buhlan, André  
Saalmann, Lutz  
Schönrock, Lutz-Peter  

Schriftführer 
Püppke, Daniela Vertretung für Frau Margrit Mogel 
 

entschuldigt waren: 
 
Fraktion SPD 
Grigoleit, Günther  

Fraktion CDU/FDP 
König, Guido  
Rennhack, Günter  

Fraktion BürgerBündnis freier Wähler/B90/Grüne 
Röthke-Habeck, Petra  

Schriftführer 
Mogel, Margrit  
 
 
 
Öffentliche Sitzung: 
 
TOP 1  Einreicher:  
 
Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Ladung und der 
Beschlussfähigkeit durch den Vorsitzenden - Bestätigung der Tagesordnung - 
 
 
 
Der Vorsitzende, Herr Müller, eröffnet die Sitzung, stellt die Ordnungsmäßigkeit der Ladung 
sowie die Beschlussfähigkeit mit 27 Mitgliedern, und TOP 2 mit 29 Mitgliedern, fest. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
TOP 2  Einreicher:  
 
Einwohnerfragestunde 
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Der Vorsitzende übergab das Wort an den Bürgermeister, Herrn Schulz. 
Er gab einleitend einen Überblick über die vorliegenden Beschlüsse der Tagesordnung.  
 
Herr Schulz benannte nachfolgende Termine/Veranstaltungen, zu denen er die 
Stadtverordneten herzlich einlädt. 
 
10.05.12, 14:00 - 17.00 Uhr  Tag mit Behinderten auf dem Postplatz 
13.05.12, 10:00 - 18:00 Uhr Kunsthandwerkermarkt am Alten Rathaus 
21.05.12, 10:00 Uhr  1. Spatenstich zum Bau des Radweges nach Marwitz (L17) 
23.05.12, 09:00 Uhr  Integrationssportfest auf dem Sportplatz des OSZ 
08.06.12, 14:00 Uhr  Sommerfest der PuR „Grenzenlos“ 
08.06.12, 18:00 Uhr  Eröffnungskonzert Seniorenwoche 
20.06.12, 14:00 Uhr  Zentraler Seniorentag 
 
Bürgeranfrage: 
 
 
 
Herr Dr. Hans-Hermann Rönnecke 
Friedrich-Wolf-Str. 19 
16761 Hennigsdorf 
 
Von der AWU OHV war für den 08.05.2012 ab 10:00 Uhr das Schadstoffmobil in Hennigsdorf 
angekündigt. Bis 10:15 Uhr war das Schadstoffmobil nicht vor Ort. Woran hat das gelegen. 
 
Herr Schulz gab dazu zur Kenntnis, dass dies nicht im Verantwortungsbereich der 
Stadtverwaltung Hennigsdorf liegt. Die AWU ist eine Gesellschaft des Landkreises 
Oberhavel. Somit kann die Frage auch nur durch den Landkreis bzw. die AWU selbst 
beantwortet werden. Herr Schulz sagte zu, sich beim Landkreis zu erkundigen. Die Anfrage 
wird schriftlich beantwortet. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
TOP 3  Einreicher:  
 
Beschlussfassung über eventuelle Einwände gegen die Niederschrift des öffentlichen Teils 
der Sitzung vom 28.03.2012 
 
 
 
Es lagen keine Einwände vor. 
Die Bestätigung des Protokolls erfolgte durch die Fraktion Unabhängige 
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TOP 4  Einreicher:  
 
Behandlung der Anfragen 
 
 
 
ANF0006/2012 
Einreicher: Fraktion DIE LINKE 
 
Betreff: Kinderkonferenz am 05.05.2012 
 
Grund der Anfrage:  
 
Der Presse war zu entnehmen, dass die Kinderkonferenz am 5.5.2012 keinerlei Erfolge 
aufzuweisen hatte. 
 
Es ergeben sich für uns folgende Fragen: 
 
1. Warum wurde im Vorfeld nicht beachtet, dass am selben Tag in Hennigsdorf zwei 

interessante Parallelveranstaltungen waren, die für die Altersgruppe der Teilnehmer der 
Kinderkonferenz von großem Interesse waren? 
 

2. Was hat diese Veranstaltung gekostet? 
 

3. Warum mussten externe Honorarkräfte die Kinderkonferenz leiten? 
 
 
Die Beantwortung der Verwaltung lag allen Stadtverordneten als Tischvorlage vor. 
 
Mit der Beantwortung der zu Frage 3 durch die Verwaltung kann sich die Fraktion nicht 
Zufrieden geben. 
Aus Sicht der Fraktion DIE LINKE ist die Frage nicht beantwortet sondern umgangen worden. 
 
 
ANF0007/2012 
Einreicher: Fraktion DIE LINKE 
 
Betreff: Stadtjugendcamp 2012 
 
Grund der Anfrage:  
 
Wir wurden jetzt bereits häufiger von BürgerInnen gefragt, wann das diesjährige 
Stadtjugendcamp stattfinden soll. Damit wir in Zukunft die Fragen der BürgerInnen 
beantworten können, bitten wir um die Beantwortung der folgenden Fragen: 
 

1. Wann werden die Camps für die Kinder und Jugendlichen in diesem Jahr stattfinden?
 

2. Welche Aktivitäten sind für die Kinder und Jugendlichen geplant? 
 

3. Gibt es schon Anmeldungen für die beiden Ferienlager? 
 

4. Wie sieht die Planung für das Ferienlager der Jugendlichen (ab 13 Jahren) aus? Wo 
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wird das stattfinden? Wie viele Anmeldungen gibt es? Wer organisiert es? 
 

5. Wieso stand bis jetzt noch kein Termin für das Camp der jüngeren Kinder fest?  
 
 
Die Beantwortung der Verwaltung lag allen Stadtverordneten als Tischvorlage vor. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
TOP 5 BV0050/2012 Einreicher: Fachbereich II - 

Stadtentwicklung 
 
Umsetzung des Klimaschutzkonzeptes des Regionalen Wachstumskerns Oranienburg - 
Hennigsdorf - Velten (RWK O-H-V) 
 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt:  
 
1. Die Ziele des „Gemeinsamen Klimaschutzkonzepts für die Städte des Regionalen 

Wachstumskerns Oranienburg – Hennigsdorf – Velten“ sind im Stadtgebiet von 
Hennigsdorf umzusetzen. 

 
2. Die Stadt Hennigsdorf hat insbesondere zum Ziel, die CO2-Emissionen bis zum Jahr 

2015 um 10 % gegenüber dem Jahr 2010 zu reduzieren und danach weiter 
kontinuierlich zu senken. 

 
3. Für die Umsetzung des „Gemeinsamen Klimaschutzkonzepts der drei Städte im 

Regionalen Wachstumskern Oranienburg – Hennigsdorf – Velten“ sollen Fördermittel 
entsprechend der Richtlinie zur Förderung von Klimaschutzmaßnahmen in sozialen, 
kulturellen und öffentlichen Einrichtungen in Anspruch genommen werden. 

 
4. Die Stadtverordnetenversammlung beschließt den Aufbau eines Klimaschutz-

Controllingsystems zum Zweck einer regelmäßigen systematischen Kontrolle der 
Umsetzung der Klimaschutzziele. 

 
 
 
 
 
 
 
 
Mehrheit mit JA 
 
 
Diskussionsbeitrag:  
 
Die Fraktion CDU/FDP, Vorsitzende Frau Tornow-Wendland stellt Antrag auf Verweisung in 
die Ausschüsse, um die Beschlussvorlage zu diskutieren zu können. 
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Abstimmungsergebnis: 
 

ja nein Enthaltung 
11 18 0 

 
 
Der Antrag wurde mehrheitlich abgelehnt. 
 
 
Frau Weise, Fachbereichsleiterin Stadtentwicklung, gab ausführliche Erläuterungen zur 
Umsetzung des Klimaschutzkonzeptes. 
Alle durch die SV gestellten Fragen wurden beantwortet. 
 
Die Fraktion DIE LINKE beantragt 5 Minuten Pause, um das Abstimmungsverhalten in der 
Fraktion zu klären. 
Der Vorsitzende unterbrach die Sitzung für 5 Minuten. 
 
 
 
TOP 6 BV0053/2012 Einreicher: Fraktion DIE LINKE, Fraktion 

BB/ B90/Grüne 
 
Beschluss zur Erstellung eines Konzeptes Teil II zur Verbesserung der Situation des 
Fußgänger- und Fahrradverkehrs 
 
 
Die Stadtverordnetenversammlung von Hennigsdorf beschließt: 
Die Verwaltung wird beauftragt, ein Konzept Teil II zur Verbesserung der Situation 
des Fußgänger- und Fahrradverkehrs in Nebenstraßen mit Buslinien und in der 
Fontanesiedlung zu erstellen. 
 
 
 
 
 
 
 
Mehrheit mit NEIN 
 
 
 
 
 
TOP 7  Einreicher:  
 
Beschluss zum Erwerb des Jugendschiffs "Oranje" - BV0066/2012 
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Diskussionsbeitrag:  
 
Die Fraktion DIE LINKE, Vorsitzende Frau Degner beantragt die Verschiebung der 
Beschlussvorlage in den nichtöffentlichen Teil. 
 

ja nein Enthaltung 
29 0 0 

 
 
Dem Antrag wurde einstimmig zugestimmt. 
 
 
 
TOP 8 BV0067/2012 Einreicher: Fraktion BB/ B90/Grüne 
 
Beschluss über Informationen der Stadtverordneten zur Erarbeitung des Haushaltsentwurfs 
2013 
 
Die Stadtverordnetenversammlung von Hennigsdorf beschließt, in der 2. Hälfte des 
Kalenderjahres 2012 in den Fachausschüssen der SVV regelmäßig durch die 
Stadtverwaltung über Inhalte und neue Aspekte der Haushaltsplanung für 2013 zu 
informieren.  
 
 
 
 
 
 
Mehrheit mit NEIN 
 
 
Diskussionsbeitrag:  
 
Zum Beschlussantrag wurde durch die Stadtverordneten umfangreich diskutiert. 
 
Die Fraktion DIE LINKE stellt in der Sitzung folgenden Änderungsantrag: 
 
AN/BV0067/2012/01 
Der Beschlussvorschlag wird wie folgt geändert: 
 
Die Stadtverordnetenversammlung von Hennigsdorf beschließt, dass in der ersten 
Stadtverordnetenversammlung nach der Sommerpause 2012 durch die Stadtverwaltung über 
die Schwerpunkte der Haushaltsplanung für 2013 informiert wird. 
 
 
Abstimmungsergebnis: 
 

ja nein Enthaltung 
14 12 3 

 
Dem Änderungsantrag wurde mehrheitlich zugestimmt. 
 
 
SV Tornow-Wendland stellt den Antrag auf Beendigung der Diskussion. 
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Abstimmungsergebnis: 
 
 

ja nein Enthaltung 
29 0 0 

 
Dem Antrag wird einstimmig zugestimmt. 
 
 
 
TOP 8.1 AN/BV0067/2012/01 Einreicher: Fraktion DIE LINKE 
 
Änderungsantrag zum Beschluss über Informationen der Stadtverordneten zur Erarbeitung 
des Haushaltsentwurfs 2013 
 
Änderungsantrag:  
 
Der Beschlussvorschlag wird wie folgt geändert: 
 
Die Stadtverordnetenversammlung von Hennigsdorf beschließt, dass in der ersten 
Stadtverordnetenversammlung nach der Sommerpause 2012 durch die Stadtverwaltung über 
die Schwerpunkte der Haushaltsplanung für 2013 informiert wird. 
 
 
 
 
 
 
Mehrheit mit JA 
 
 
 
 
 
 
 
Margrit Mogel 
Protokollantin  

 
Ulrich Müller 
Vorsitzende/r der Stadtverordnetenversammlung 
 
 
Bestätigung des Protokolls in der Sitzung am  durch …. 
 
 
Zusendung der Niederschrift an die SV per Bote am: 
 
Einspruchsfrist endet am: 
 


